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vis ^eltsstenbank. 

ie Lntstebun^ der ^eltestenbanlc ist niebt ^enau naeb^uweisen, 6a 

erst mit dem Satire 1742 l^etisienbüeber (l^retekellbüeber) ein^efübrt 

werden sind, wäbrend die übrigen, in dem 6ildenarebiv verbandenen „alte» 

Xaebriebten" niebt Originale, vielmebr Lammelwerke sind, die uns über 

trübere leiten Auskunft ^eben. ^.ueb sie datiren nur bis 1550 ^urüelc, 

vve blos einzelne I^eti^en gesammelt und ?iu einem Luebe vereinigt sind. 

Denn e8 ist ^a bekannt, dass unsere Vorfahren sieb nickt ^ern mit vielem 

Lebreiben belasst Kaden, senaeb ebnebin seben nur ^Veni^ Material ver­

kanten 8ein kennte; ^udem i8t ansebeinend aueb oftmals absieb tlieb niobts 

versebrieben werden, wäbrend anderseits verbandene Xeti^en wieder ver-

niebtet werden sind, — dann aber aueb dureb Ilnaebtsamkeit Manebes 

nieder verleren ^e^an^en sein maA. Ltadtältermann ^iesemann, 

weleber sieb für das ^.rebiv besenders iyteressirte und um die me^liebste 

Ordnung desselben sieb sebr verdient ^emaebt, bat bei dieser Llele^enbeit 

mebrfaeb die alten Lüeber init ei<;enbändiAen Xeti^en vergeben, wo es 

denn an einer Ltelle beisst: ^Vs ist unbe^reitlieb, wie da8 ^rebiv so 

vernaeblässi^t ist und böswillig versebiedene klätter au3 den Lüebern 

beraus^erissen werden sind", und ermabnt ^jeden ^eltermann al8 seinen 

^aebfol^er naebdrüelilieb, sieb des Hilden-^rebivs, als von besonderer 

^Viebti^keit für die Lrilde, an^unebmen." 

^Venn nun diese gesammelten l^aebriebten uns aueb die Rainen der 

Geltesten vom »labre 1550 überliefern, so ist der Leruf derselben erst 

vom ^abre 1710 2U ermitteln, da bis dabin bei der ^uluabme der kürzer 
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in die krüdersebalt, wobl der I^ame verlseiebnet worden war, niebt aber 

das (bewerbe, oder das ^mt, welebem er angebörte. 

^Vas nun die Lrüderseliaft, aus weleber die Glieder der ^.eltestenbank 

erwäblt werden, betrifft, so ist dieselbe fast so alt, wie die (?ilde selbst, 

und war in trüberen leiten ^eder kürzer gezwungen, der Lrüdersebaft 

beizutreten. Die alten Naebriebten beliebten folgendes darüber: 

„Lin ^eder, so bier bürgerliebe l^abrung treiben will, ist verbunden 

„ein kruder 2U werden. ^Venn er nun vorber IZürger geworden 

„und eins ebrliebe ?erson gebeiratbet, aueb ein ^abr gewobnt, 

„wird er dureb den (^ildstuben-Ledienten auf ^astnaebt daisu 

„eingeladen, aueb dafern er niebt in der Oüte ersebeinen will, 

„kann ibin seine Handtbierung gelegt werden und also inuss er 

„ersebeinen und die Lrüdersebaft gewinnen. ^Venn er nun ange-

„nommen werden soll und auf die Aildstube kommt, alsdann wird 

„er öKentlieli mit Rainen von dein ^.eltermann abgerufen und mit 

„einer Hloeke eingeläutet und den krüdern vorgestellt, wenn nun 

„keiner, der Lbre wegen was auf ilin 2u sagen weiss, antworten 

„sie alle init einander ^a! >Venn das gesebeben, wird ibm der 

„Lrüdertrunk eingesebenkt, so er austrinkt und darauf giebt er 

»den Geltesten und dem ^ eltermann die Hand und lobet an, in 

„friede mit ibnen 211 leben und alle Remter der Oilde ?!u bedienen, 

„alsdann ist er ein vollkommener Liuder." 

In den leiten, wo die Ltadt wiederbolentlieb mit der Ordens-Herr-

sebaft in I'gbde lag, was oft Belagerungen s^ur ?0lg6 batte, mussten 

die Lrüder aueb eigene ^VaKen baben und waren verptliebtet, namentlieb 

im Lesit2 eines Larnisebes 2u sein. 

^Vas nun die ^eltestenbank betritkt, so bestebt dieselbe aueb sebon 

seit uralten leiten, und beriebtet uns die Obronik darüber, wie es 

gesebrieben stebt unter Inderm in dem „Oontraet ^wiseben Linem Lbr-

baren und XVoblweisen R-atb einen — und gemeiner Lürgersebaft ?iu kiga 

sammt allen Linwobnern der Xönigl. Ltadt kiga anderntbeils dureb naeb-

gesebriebener Xoniglieber Oommissarien Ilnterbandlung aufgeriebtet und 

mit ötkentliebem Lidessebwur allerseits auf dem katbbause, um binforder 

beständig su balten" — an einer Ltelle, wo es von „Allgemeinen katb-

seblägen bandelt, — ^ s sollen aber binforten künftig isu m 

^ u s s e b u s s  n i e b t  m e l i r  a l s  V i e r z i g  v o n  d e r  ( B r o s s e n  

u n d  D r e i s s i g  v o n  d e r  X l e i n e n  ( Z r i l d e s t u b e ;  —  s o m i t  

Zusammen Liebe nisig genommen werde n." — Dieser Oon-

trakt ist bestätigt, wie es dort beisst: Von der Orossmäebtigen Xönigl. 
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Majestät zu ?olen, unser« allei gnädigsten Herren verordnete dommissarien, 

am 1"age Leverin war der 26. ^.ugusti ^nno (übristi 1589." 

Lodann beisst es aueb in den gesammelten Naebriebten: 

»^un ist aueb bei der ersten ?undation der Ordnung für gut 

»befunden, dass ein ^ussebuss aus der kürgersebaft moebte gemaebt 

„werden, nämlieb von der (Brossen Oilde 40 Nänner und von der 

„kleinen (^ilde 30 Nänner, so Llteste benabmet seien, weile selbte 

„auss den ältesten Hörgern erwäblet werden." 

weitere Aotizbüeber oder Xaebriebten, welebe näbere Auskünfte 

über die ^eltestenbank aus trüberen leiten gaben, sind niebt vorbanden. 

Die einzige Auskunft ausser den „alten Raebriebten" giebt noeb das 

Lammelwerk, welebes „Ltammbueb der ^.elterleute" benannt ist, vom 

^abre 1550 ab. ^Vann es gesebrieben worden, ist niebt zu ermitteln, es 

ist ^edoeb bis zum ^abr 1691 von einer und derselben Hand gesebrieben 

und sodann dureb Eintragung versebiedener Xotizen ete. weiter getubrt 

worden. Hier tinden sieb denn aueb über das "Wesen der Geltesten und 

der ^.eltestenbank, sowie deren (^ebräuebe mebrfaebe ^utzeiebnungen vor. 

Lo beisst es unter Inderm, bier ist es von Alters ber (?ebraueb 

gewesen, dass der neu erwäblte Gelteste der ^.eltestenbank ein Andenken 

bat stiften müssen. Aunäebst wurden ein Xissen und 9 zinnerne Lreeexter 

(kleine Irinkdeeber) gegeben; naeb weleben bei 44 Personen solobes 

gesebeben, beisst es dann: „in seilen man nun von oben benannten 

Personen so viel Xissen erbalten, als Ltüble gewesen", — so müssten 

2 Ltüble gegeben werden, — sodann von 3 Geltesten 4 silberner Lreeexter 

(es gab aueb bäutig ein Geltester allein einen soleben), — ferner baben 

10 Personen eine grosse silberne Xanne mit Verzierungen gegeben u. s. w., 

ferner beisst es: ,,In soweit baben die Geltesten von Anfang an gemaebte 

Ordnung bis zu I^astnaebt 1697 ibr Lilberzeug, so sie Lbren-Samens-

Oedäebtniss der (Zilde zu geben sebuldig gewesen, eingeliefert. Der boebste 

i^ott ersetze solebes insgesammt." 

Zald darauf wurde ^edoeb sämintliebes Lilberzeug, welebes in der 

Lrautkammer aufbewabrt wurde, von einem Uosewiebt, ?inis, 

welebem wäbrend der Belagerung Higa's die 1>rautkammer zu seinem 

^ufentbalt vergönnt gewesen, gestoblen. Derselbe wurde in Danzig 

ergritken und wegen Diebstabls aufgebängt; — die Lrilde erbielt ^edoeb 

niebts wieder zurüek. ^wei silberne Lreeepter, welebe sieb zu^ener Aeit 

niebt in der Lammer befunden batten. wurden gerettet. 

lieber die Lrautkammer, weleber ^ame noeb beute geläutig ist, 

wenn^leieb dieselbe sebon längst ibre Bedeutung verloren und aueb naeb 
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dein Neubau niebt mebr existirt, lindet sieb in den sebrittlieben ^uk-

iseiebnungen der Hilde wenig vor. Nur vom .labre 1602 ist eine Mtis! 

vorbanden, welebe besagt, dass kür die örautkammer 8 Kissen (154 Nark 

25 Leb.), ein ?aar I^aken von boll. deinen, init seidenen Korden (97 Nark 

18 Leb.) und eine grosse ilämisebe Deeke (120 Nark) Mr das örautbett 

neu angesebatst worden sind. 

Vom .labre 1606 wird uns beriebtet, dass die ^.elterleute und Geltesten, 

sowie die gan?e kürgersebalt das Lpitapbium am ?5eiler über den Geltesten-

stüblen in der Domkirebe angebraebt baben, — ?ur Lbre Hottes und der 

Lirebe isur ^ierratb, — welebes gekostet bat 1027 Nark 24 Kebilling; 

a 6 Nark einen R-tblr., maebt 171 k-tblr. 75 ?f., wo^u alle Remter 

Beiträge gegeben baden. 

Ebenso sind im ^abre 1614 2!wei vergoldete lokale, aus weleber die 

„Norgengabe" getrunken wurde, neu angesebattt worden, welebe 35 I^otb 

1 Huenteben gewogen baben und wovon das I^otb 1 ktblr. gekostet bat, 

so dass im Hangen 35 ktblr. 22'/z für dieselben be^ablt worden sind. 

Lodann baben die Geltesten und ^.elterleute im ^abre 1621 in der 

Lt. ?etrikirebe neue Hestüble maeben lassen und dieselben aus eigenen 

Nitteln mit 173 R-tblr. beisablt; — als aber 1677 am 21. Närn bei dem 

Aordbrand, die Lirebe mit den Ltüblen verbrannte, wurden dieselben aus 

Hildestubenmitteln ersetzt. 

Unter sebwediseber Rerrsebakt sind wiederbolentlieb Deputationen 

naeb Ltoekbolm gesandt worden, sowobl seitens der Ltadt von den drei 

Ltänden, wie aueb seitens der kleinen Hilde in ibren eigenen Angelegen-

beiten von den Ltadt-^elterleuten und Geltesten. 8o wurde unter Inderm 

im ^abre 1663 eine ständisebe Deputation, bestellend aus dem Bürger-

meister Nelebior l^uebs, Oberamtsberrn Nelebior Dreiling, L^ndieus 

Henrieius Vestering, ^eltermann grosser Hilde D^riebs li'riedriebs und 

^.eltermann kleiner Hilde Hans Bartels am dritten ?üngstfeiertag6 2um 

Xonig Xarl XI. naeb Ltoekbolm gesandt. In k'olge derselben wurde den 

ständen kiga's eine Donation, — „wegen Neuermüblen" von 2000 K-tblr. 

Mbrlieb bewilligt. — Heber dieses Xonigliebe Hnadengesebenk einigten 

sieb die Ltände in der V^eise. dass der katb 1000 Btblr., die grosse Hilde 

600 ktblr. und die kleine Hilde 400 litblr. bekamen. Diese 400 k>tblr. 

wurden dann unter die ^.eltestenbank kleiner Hilde derart vertbeilt, dass 

der ^.eltermann 60 Iltblr., 1 Geltester 40 Rtblr., 1 Geltester 30 ktblr., 

9 Gelteste 16 R-tblr. und 6 Gelteste Je 13 R-tblr. bekamen, der 

R-est von 4 ktblr. kam der Hildenkasse 2u Hute. 

Vom «labre 1677 ab wurde diese Donation auk 1300 litblr. redueirt, 
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wovon die kleine Hilde 260 ktblr. 2ur Vertbeilung an die Hlieder 6er 

^eltestenbank erbielt, wäbrend 1680 6ie Gablung der Königlieben Hnaden-

gelder gan^ aufbörte. 

Diese 8umme war In letzterer Aeit gleiebmässiger unter 6ie Geltesten 

vertbeilt worden, nur der Gelteste »lob. Kapp batte in der ganzen ^eit 

niebts davon erdalten, weil derselbe, wie es beisst: „die kämmerei niebt 

bedient bat." 

Line besonders bemerkenswertbe, ^ugleieb kostspielige Linriebtun<x 

der ^eltestenbank war in trüberen leiten die Verptliebtung der Heber-

nabrne des ^mts eines Kämmerers, indem dieselben kür ibre kosten die 

Hlieder der ^eltestenbank nu meistens 3 l'age traetiren, 

sowie das gan^e .ladr bedienen mussten. — Nan konnte sieb ^jedoeb 

biervon mit 50 Btblr. loskaufen, sowie mit 100 ^tblr. von der Ver-

plliebtung der Ilebernabme aueb noeb anderer Remter. 

Die vorbandenen Notizen geben darüber Auskunft, indem es dort 

beispielsweise wörtlieb beisst: 

„^nno 1702 baben sieb folgende Herren Lltsten von der kämmerei 

„abgekauft und davor be^ablt Lltster Jürgens Helmes 50 ^tblr. 

„und Ileinrieb ^Viesgin 50 ^.tblr. 

„^.nno 1704 bat Lltster Natbias 8ebmoller von der kämmerei 

„wie aueb von der milden Hift su bedienen, aueb wegen des 

^eeisekasten vor beide ^abre ziu sitzen, wie aueb beim Unter-

„Kasten 8U bedienen losgekauft, bat davor be^ablt 100 Iblr. 

„Ulberts, was aber das Lilbergesebirr betritt, wenn die ^eit an 

„ibn kommt, will dasselbige aueb geben. 

„^nno 1706 ist fitster Dietrieb Otto kämmerirer gewesen 

„und bat die Mtsten alle drei l'age 1'raetiret und die kämmere^ 

„das gan^se ^abr auf sieb genommen ?u bedienen, der Höebste 

„Hott gebe ibn Hesundbeit und bewabre ibn vor Ilnglüek." 

In dieser ^Veise linden sieb um jene leiten noeb eine Nenge Notizen. 

In einem Verxeiebniss der Geltesten früberer ?üeit werden ^unäebst 

85 Namen von Geltesten obne Angabe des ^VablMbres und der Profession 

aufgefübrt, sodann wird von 1690 ab aueb das ^Vabhabr angegeben. — 

Im ^abre 1690 ist xum ersten Nale aueb die V^abl des Doekmanns ver-

2eiebnet worden, und bat vom ^abre 1710 ab der Beruf der Geltesten 

ermittelt werden können, da von da ab beim Bruderwerden aueb das 

Hewerbe im Brüderbuebe veriseiebnet worden ist. 

Das ^abr 1710 war aueb für die ^eltestenbank sebr verbängnissvoll, 

indem naeb Hebergabe der Ltadt Biga an Z-uzsland am 10. ^uli und 
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naeb dem Vnisug 6er l'ruppen ^und Völker Keiner Hro88 Häsari^sben 

Na^estät von Noskau" wie es in 6er Hbronik beisst, sofort 6ie?est aus-

braeb un6 bis isum November dauerte, wo dann ausser 6em ^eltermann 

Hbristian Z^robrig, mit ^usnabme von fünf Geltesten: ^l. I^en6emann, 

^n6reas Hran^au, ^obann 8arnou, ?r. H. Leblüssel, N. 8ebmoller, — 

sämmtliebe Geltesten 6er 1o6 ereilte un6 dieselben Opfer 6es sebreeklieben 

Ixodes wur6en. 

Die Hil6en-Notjxen beriebten uns bierüber folgen6ermassen: ^^nno 

1710 6en 4. ^uli. als diese liebe 8ta6t Ibre kaiserlieben Najestät von 

Bussland übergeben ward und swar unter folgenden ^eeord, dass wir in 

unserer 8ta6t bei unserer Religion und Privilegien, wie aueb bei der 

8ta6t-8tatuten, wie es vorber unter der R-egierung Ibrer königlieben 

Alajestät von 8ebweden Karl XII. gewesen, bleiben sollte, ting gleieb 

naeb dem Mn^ug Ibrer Hross-Hariseben Majestät seine l'ruppen und 

Völker, das pestilen^isebe 8terben an, welebes bis November anbielt, es 

blieben annoeb dureb Hottes Hna6e fünf Gelteste übrig. Hott lasse ferner 

seine Hna6e über uns walten." 

Die ^.eltestenbank konnte erst allmälieb wieder vollxäblig werden, 

und wurde dann bei Vaean^en regelmässig ergänzt bis ?iur Rintubrung 

der Ltattbaltersebafts-R-egierung im ^abre 1786, dureb welebe die Hilde 

wie die ^.eltestenbank ibre trübere politisebe Bedeutung verloren. ?reilieb 

wurden im ^abre 1793 noeb wieder einige Geltesten erwäblt, aber baupt-

säeblieb siur Verwaltung des "Waisenbauses, 2u kirebenadministrationen, 

in das "Weideneollegium u. s. w. ^ls naeb dem l'ode der Kaiserin 

ktttbaiina im .labre 1796 deren 8obn, Kaiser Baul, die Regierung ange­

treten, batte aueb die neue Ordnung die ^Ltattbaltersebafts-k-egierung" 

mit ibrem ^Keebsstimmigen Ilatb" u. s. w. ibr lLnde erreiebt, und trat 

mit dem ^abre 1797 die alte Verfassung mit ibren früberen Einriebtungen 

wieder in's lieben. 

beider findet sieb über diese, aueb für die 8t. .lobannis-Hilde so 

wiebtige Beriode, in unserem ^rebiv niebt die geringste Nittbeilung vor, 

da die vorbaudenen Hildenprotokolle, welebe wäbrend der 8tattbalter-

sebafts-kegierung bis 2um Lnde derselben im ^abre 1797 von dem ^Vmts-

berrn oder ^Haupt der Handwerker" die an 8telle der 8tadtältermänner 

an die 8pit«e gestellt waren, als „lagebueb des ^unftbauses" (unserer 

Hildestube) mit besonderer 8orgfg.lt ordentlieb gefübrt worden waren, — 

später erst wieder mit dem 8tadtältermann N. D. Bambam im ^abre 1817 

beginnen, obwobl der Naebfolger des ^eltermanns 1.übbe, I". H. Dorndor^ 

ein l'rotokollbueb mit goldener Insebrift auf dem Deekel und 6er »labres-
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sabl 1801 eingeriebtet batte, aus dorn aber ^u Anfang eins Nenge Llätter, 

ansebeinend absiebtlieb, berausgerissen worden sind. 

Ls bat niebt einmal aus den öüebern der Hilde erseben werden 

können, wer naeb V^iedereinlubrung der alten Verfassung und unserer 

alten Hommunaleinriebtungen, erster Ltadtältermann unserer Hilde gewesen 

ist, so dass stadtältermann .1. .1. ^Viesemann im »sabre 1842 sieb veranlasst 

sab, in einem kuebe die NotiZ nieder ?iu sebreiben: „Naebdem die Ltatt-

baltersebafts-kegierung aukgebört, soll naeb Hörensagen als ^eltermann 

^ob. li'ried. I^übbe aus einem löblieben I^osbäekeramt erwäblt worden 

sein und vier ^abre seinem ^mt vorgestanden baben, aber von ibm ist 

kein Protokoll vorbanden, welebes unerklärlieb ist und biermit 2ur Naeb-

riebt dient." 

Lelbst im R.atbsarebiv bat es trot?! der sorgfältigsten Naebtorsebungen 

niebt gelingen wollen, genügende Naebriebten über diese Periode 2U 

erbalten und ist nur ein Protokoll des Ratbs ermittelt worden, in dem 

es beisst: 
Den 8. »suni 1797 

„wird die ^eltestenbank und Lürgersebaft naeb altem Herkommen 

„formirt. ^um ^eltermann wird ^obann li'rivdrieb I^übbe bestätigt. 

„Derselbe übergiebt einen sebriftlieben Leriebt über den Bestand 

^der ^eltestenbank." 

Dieser Leriebt bat nun aber merkwürdiger 'Weise trot^ aller 

kemübungen weder im katbsarebiv, noeb überbauet aufgefunden werden 

können. 

Naebdem das der ^eltestenbank gebörige Küber^eug seiner Teit 

dureb Diebstabl verloren gegangen war, wurde doeb die alte Ordnung 

m derselben 'Weise bald wieder weiter gelubrt, wie es dann beisst: „Im 

Fabre 1719 bat dann der ^.eltermann ^ob. ^ltmann mit Bewilligung der 

^.eltestenbank die alte Ordnung wieder eingefübrt. Zuerst, da die alten 

Kissen alle Zerrissen und verfault waren, wurden neue Kissen gegeben, 

von rotben I^aken mit ^jedes Geltesten Namen, naebdem dieselben eomplet 

waren, wurden Lilber vergoldete „^VeinlöKel", sodann aueb von mebrern 

Geltesten, oder aueb von einzelnen Geltesten grössere Kilbergesebenke, 

wie l?okale und dergleieben gegeben, ^edoeb immer mit dem Namen der 

Heber. Neistens wurden silberne Leeber, ?0tage1öKel, bauptsäeblieb aber 

Lsslötkel, wie aueb bäutig silberne I^euebter gegeben." 

Naebstebendes Inventarium-Ver^eiebniss, welebes im .labre 1772 unter 

dem ^eltermann Hbrist. Herb. ?eet2en von den Oberkämmerirern Geltesten 

Hbristian k^riedriebs und geltesten ^aeob k'riedrieb Nüller, sowie vom 
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Geltesten Fobann (George Daebau^ derzeitigen Ilnterkximmerien ^um 

Andenken aufgenommen werden ist und von welebem dann der Kelter-

mann eine Hopis erkalten bat, möge darüber eine Ilebersiebt - »Ken. 

Dasselbe ist sodann wieder im ^abre 1817 in Hegenwart des Kelter-

mann« N. D. Lambam von den Geltesten ^ob. »laeob Ltrauss und 

Geltesten Nartin Obristopb Kebmidt für riebtig befunden und empfangen 

worden: 

Ziiberieug, nedst äer IslireszskI, «elckes ein Relief von ller ösnlc sls 

Anöenken gegeben lial. 

I. IZeeber, Kannen und lokale: 

Obne ^akres^akl 2 lokale. 

1706 1 grosser Leeker mit dem Hildstubenwappen. 

1722 1 grosse Kanne mit dem Hildstubenwappen. 

1722 1 grosse Kanne in getriebener Arbeit mit dem Hildstubenwappen 

1722 1 IZeeber mit den Namen "Weidemann, 3ti1l und NüIIer. 

1722 1 

1722 1 

1735 1 

1735 1 

1766 1 

1766 1 

1767 1 

1767 1 

1769 1 

1776 2 

„ „ „ Hotttriedt und Ltabenau. 

„ „ „ Ludwig und Lggert. 

„ „ Larnau. 

mit den verseidungenen Hbiffren H. 1^. 

mit den Namen Leeler und Rolssen. 

„ „ „ Nüller und Voigt. 

„ „ „ Naurer und Nüüer. 

„ „ „ ?ried. NüIIer und ^aeob Heinrieb Leek. 

„ „ „ lianelce und R-inneberg. 

gesebenkt (von Herrn Operater?) ^obann Obristopb Kekroder 

den 15. Leptember. 

1779 1 ?olcal nebst Nessing-l^utteral von Nollenbauer. 

II. ?0tage-I^öffe1. 

1712 1 ?otage-I^ötfe1 mit dem Namen Kleeberg. 

1742 1 „ „ „ 

1742 1 „ ^ ^ 

1742 1 „ „ „ ^ 

1777 1 „ „ „ . 
1782 1 

l^ger. 

Leek. 

8. N. 

?rant^ Forstmann. 

Hottfr. Ile^denreuter. 

III. Lsslöffel, drei Dutzend. 

1740 1 I^ötkel mit dem Namen Lauer. 

1743 Z .. .. Seifert. 
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1743 3 Dottel mit dem Namen Vitt. 

1743 1 

1745 3 

1745 3 

1746 2 

1747 3 

1747 3 

1750 2 

1750 3 

1750 3 

1750 1 

1754 2 

1754 2 

1756 2 

IV. I^eueliter, 12 Ltüek. 

1750 1 I^euekter mit dem Namen I>röring. 

1750 1 „ „ „ „ ?ottmeier. 

1760 1 „ „ den „ I^aet^en, Hedeken und Nabn. 

1760 1 „ „ „ „ Haeicel, liindendlatt und I^aekmann. 

1760 1 „ „ „ „ Letiult^, Kut^ und ?riedriek8. 

1760 1 „ „ „ „ Ledult^, Kongduseli und Krämer. 

1775 1 „ „ „ „ H. Ho^ I>av. Noritis unä ^od. I^osner. 

1777 1 „ „ „ „ "VVinkeimann unä Hart^. 

1778 1 „ mit Nanselietten, mit dem Namen ^aeod Nollenliauer. 

1781 1 „ mit dem Namen ^oli. ^aeod Duvvel. 

1781 1 „ „ „ „ ^aeob Benjamin Ltein. 

1781 1 „ „ „ „ sodann ^riedr. I^itsek. 

V. I) i v e i s e. 

1732 1 ?rä8entirteller mit den Namen Haekenderg, Lruns und Hot?!. 

1736 1 I^unseliiöKel mit dem Namen L.imann. 

1779 8 Nan8olietten ^u den I^euektern von H. Lenger. 

1781 1 I^ekIoKel von ?ran2 L!ari Oorndorikk. 

3 ?!uoker8okaa1en mit den Luek8taden D. k,. H. 

24 "Weinlossei. 

L8 waren demnaeli vorfanden: 

1) 18 Ltüek Leerer, Kannen und ?oka1e. 

2) 6 „ I'otage-l/oKel, 

„ Lauer. 

„ li'rant?!. 

„ vraetienkauer. 

1? „ He88en. 

„ Ltimer. 

„ N. 

?? „ Dimer, 

„ L. L. 8. 

„ O'. ?. 

„ leudner. 

„ 1'ro8t. 

„ >Viedeinann. 



12 

3) 3 Dutzend LsslöKel. 

4) 12 8tüok I^euebter. 

5) 24 „ V^einlöKel und Diverse. 

Ausser diesem Lilber^eug sind aueb noeb andere 8aeben oft als 

Hesebenk gestiftet worden, wie messingene I.euebter, englisebe ?ott-

sebären, l'abaksteller, Xartentisebe, so der l'iseb unter der Doeke, im 

^abre 1777 vom Geltesten Lger (lisebler) stammend u. s. w. 

Ls sedeint, dass mit der Linkubrung der 8tattba1tersebaft8-k6gierung 

von 1786, welebe sebon einige ^abre vorbereitet war, dieser Hebraueb 

niebt weiter beobaebtet worden ist, da ^a an^unebmen war, dass die 

^eltestenbank als solebe keine Bedeutung mebr baden würde, wie es aueb 

naebber in "Wirkliebkeit der l?all war. ^.ls nun aber naeb lOjäbriger Dauer 

die alte Ordnung wieder eingeführt wurde und die ^.eltestenbank in ibre 

alten keebte wieder eintrat, war diese alte 8itte gan? in Vergessenheit 

geratben, da kein ^eltermann sieb weiter darum gekümmert und sieb 

dieselbe bätte angelegen sein lassen. Dieses ist gewiss sebr ?u bedauern, denn 

es würden sieb in den M^t verflossenen 100 wahren, wenn in alter ^Veise 

fortgefahren worden wäre, viel Interessantes angesammelt Kaden! Allerdings 

wäre dieses so wertbvolle 8ilder-Inventarium von der ^eltestendank wadr-

sebeinlieb nur wenig ausgenutzt worden, dahingegen ist ader 2U dedenken, 

wie leiebt dasselbe isusammengebraebt werden konnte, — indem unsebwer 

^u erkennen ist, mit weleber Freudigkeit ^eder neu erwählte Gelteste ein 

Andenken stiftete. Diese Haben würden sonaeh, neben dem reellen "Werth, 

— der aueb niebt ?u untersebät^en ist, — in noeb grosserem Naasse auf 

einen bistoriseben >Vertb ^.nsprueb maeben können, da M obne ^.usnabme 

^.Iles aueb 2um Hedäebtniss der Heber gestiftet worden war, sonaob das 

Hanise als ein würdiges Denkmal der ^eltestenbank betraebtet werden 

konnte, geeignet, unseren Vortabren ein ebrfurebtsvolles Andenken ?u 

siebern. 

Deider war dem Lilbersebat^ ein anderes I^oos besebieden, und ist 

dem bistoriseben Wertb desselben später keine lieebnung getragen worden. 

Denn im ^abre 1819 wurde auf Antrag des damaligen ^.eltermanns 

N. D. Lamdam von der ^eltestendank deseblossen, denselben ?u ver­

kaufen und den Betrag ^u einer neu su erriebtenden ^.eltesten-IInter-

stüt^ungskasse ^u verwenden, mit den ausdrüeklieben Bestimmungen 

1) dass das 8ilber!seug niebt an einen ^uden verkauft werde, 2) dass die 

Namen, ^Vappen und ^lles, was auf den Beebern g. gravirt war, niebt 

beseitigt werde, damit es niebt an ^Vertb und ^nseben verliere, da doeb 

keiner der Heber mebr am lieben sei, 3) dass die grosse Xanne (17Z2 
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vbne Namen?), 6er Vokal von ^aeob Nollenbauer und 6er ?unseb1oife1 

von Bimann niebt mitverkauft würden, welebe 3 Laeben sieb 6enn aueb 

2ur ?!eit noeb im Besitz 6er ^.eltestenbank belinden. Das Ilebrige ist 

^edoeb alles an 6en Holdsebmiedemeister Herrn HauKe für Leebsbundert-

fünfun66reis8ig Bubel aueb 8 Kopeken (635 B.bl. 8 Lop.) 2um Besten 

6er Unters tüt^ungskasse verkauft wor6en, eine Lumme, 6ie verbältniss-

massig sebr gering ersebeinen muss. 

^Vie sebr aueb 6er beabsiebtigte gute ^week anerkannt wer6en 

muss, ist 6oeb an6ererseits wie6er ?u be6auern, 6ass 6ie ^eltestenbank nur 

Forderung 6ieser Ltiftung sieb ?u einem soleben Opfer entseblossen bat. 

Denn mag aueb 2u ^ener ^eit 6as Lilbergerätb wenig in Anwendung 

gekommen sein, so dass die Lntmissung desselben kaum füblbar wurde, 

so bätte doeb die ?ietät von dem Verkauf desselben abbalten sollen, da 

es aus Haben bestand, welebe von den in die Bank neu eintretenden 

Geltesten num Hedäebtniss gestiftet worden waren. 

Nebr noeb aber ist ?u bedauern, dass die gute Litte trüberer leiten, 

beim Eintritt in die Bank ein Andenken isu stiften, naeb dem Verkauf 

des Lilber^eugs niebt wieder eingetubrt worden ist, da solebe Andenken 

doeb früber gern gestiftet wurden und okt freiwillig mebr geleistet wurde, 

als vorgesebrieben war. Lo dürfte aueb beute noeb die Lintubrung dieses 

guten alten Hebrauebes ebenso xeitgemäss wie bereebtigt sein, um so 

mebr, als die ^.eltestenkasse gegen früber ^a bedeutend mebr 2U leisten 

im Ltande ist, obgleieb in ^Virkliebkeit von den Eintrittsgeldern neuer 

Hlieder in die Bank meistens niebt das Heringste der Kasse ^u Hute 

kommt, da die ^utnabme eines neu gewäblten Geltesten (in die Bank) 

oft mebr Ausgaben erfordert, als das ein^u^ablende Eintrittsgeld beträgt, 

so dass die 211 ^ablenden Beerdigungsc^uoten von bundert Kübel, wie aueb 

die llnterstütsungshuoten an naebbleibende ^Vittwen, Zweifellos aus dem 

Kapital der Kasse ge^ablt werden, welebes sieb dureb andere Linnabmen 

mit der Aeit gebildet bat. 

Die ^.eltestenbank würde demnaeb eintäeb 2u bestimmen baben, dass 

mit dem ^abr 1888, wieder wie in trüberen leiten, die neu gewäblten 

Geltesten der Bank ein Andenken isu stiften bätten, welebes isunäebst 

beispielsweise in 2 LsslöKeln im ^Vertbe von 12 Rubeln, oder aueb in 

anderen Laeben von demselben ^Vertb 2u besteben bätte, obne dem^Vobl-

wollen der Heber Lebranken ?u setzen, und ist es an^unebmen, dass 6iese 

Bestimmung mit ^reu6eu ertüllt wer6en wür6e, 6a eine so kleine Lumme 

bei 6ieser Helegenbeit kaum in Betraebt gebogen werden kann, selbst-

verständlieb kann eine solebe Bestimmung niebt rückwirkend sein, und 
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kann 8ie auf die Hetzigen Hlieder der ^eltestenbank keinen Bezug baden, 

wäbrend andererseits es Ha ^edem derselben unbenommen bleibt, freiwillig 

ein Andenken der ^eltestenbank zu stiften. ^.lles würde im Lilbersebrank 

des feuersiebern Hewölbes der (lüde sieber aufbewabrt werden können. 

Die ^.eltestenbank bat denn seit 1787 in alter ^Veise ununterbrochen 

bis beute fortbestanden, obwobl ini ^abre 1878 abermals eine neue 

Ltädteordnung oder Ltadtverfas^ung in B.iga eingefübrt worden ist, wodureb 

die politisebe Bedeutung der Hilde ibr Dnde erreiebte. Andererseits ist 

aber in der Hilde in Betreff der Remter oder Innungen niebts geändert 

worden und wird die Hilde, wie früber, aueb weiter fortbesteben, so dass 

der Wirkungskreis der ^.eltestenbank in dieser Begebung niebt gesebmälert 

worden ist. Die ^.eltestenbank ist naeb wie vor als ein ^.ussebuss 

der öürgersebaft in ibrer bisherigen Tätigkeit verblieben, wie man Ha 

in neuerer ^eit aueb die Heneralver8ammlungen von Vereinen ete., in 

weleben unmöglieb wiebtige ^ngelegenbeiten, in saebgemässer Beratbung 

zum gedeiblieben ^.ustrag gebraebt werden können, dureb ^ussebüsse, 

Delegirte u. s. w. ersetzt. Line solebe Linriebtung bat bei der kleinen 

Hilde sebon seit ^abrbunderten in ibrer ^eltestenbank bestanden, welebe 

denn aueb naeb dem Brovinzialgesetz, wie dureb die Hildensebragen 

berufen ist, für die Hilde bindende Beseblüsse zu fassen, sowie die Bürger-

sebaft in Heder Begebung zu repräsentiren und zu vertreten. Ebenso ist 

die ^.eltestenbank verpfliebtet, alle ^ngelegenbeiten, welebe eine Besebluss-

tässung der ganzen Bürgersebaft erbeiseben, vorber genau zu beprüfen, 

und ist der ^eltermann ferner verpfliebtet, die Neinung oder den Besebluss 

der ^eltestenbank über die betreffende ^ngelegenbeit, der Bürgersebaft 

zur ^.nnabme zu empfeblen und in dem Linne eine Beseblussfassung berbei-

zufübren. 

Lonaeb wäre der ^.eltestenbank noeb eine fortdauernde Tätigkeit 

verblieben, welebe der Hoffnung Baum giebt, dass das Besteben der ebr-

würdigen ^eltestenbank der kleinen oder Lt. ^obannis-Hilde für immer 

gesiebert ist, welebes von Herzen wünsebt der derzeitige ^.eltermann 

ki nvstei mann. 

B i g a ,  i m  . l a n u a r  1 8 8 8 .  



Diß Äieäßr äsr 

von 1550—1636. 

IM. 
Vor- unü Arma-me. 

llliek- kelle-IM. 
Vor- unü Arma-me. ^6°U6rd6. msnn stei' (-estordkn. 

Aevvoi'Äen. 

1. ksuer, Vöries. 

2. Kelsens, »einfiel,. 

3. Weise, «einfiel! Ikof. 

4. «aksingk, Liafs. 

5. 

6. 

van Lissen, Loksen. 

ttoe^ell, «einfiel,. 

7. 

8. 

kuge, vsviä. 

8tfubefg» «einfiel,. 

9. l<0fN, ^0l,8 ?fe>l,8. 

10. lofgau, Llias. 

11. Vieltef, friellfiek. 

12 Kvfts, Kilsttl,is8. 

13. cinlivfn, Paul. 

14. ?e!ef8, «ans. 

15. lVlevef, Kgftolt. 

16. Vefenl8, ^seod. 

17. Aldett8, ^üfgen. 

18. Lgf8ten8, Lvfllt. 

19. XfU8eMSNN, «SN8. 

20. Viibeltti, «sn8. 

21. kekfen8, »einfiel,. 

22. 8ekföllef, Paul. 

23. ttinfiek8, Afenl. 

24. kük8e^inkel, I-ütlce. 

25. Velken, kefenl. 

26. tt3fMS8, Vlssk8. 
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IM. 
Vor- unä Auuaino. 

lloelc-
maim 

Akwc 

kelle-
8ter 

iäen. 
Ksstordsv. 

27. kliäiclchusen, Koriclc. 
28. Lrewenieyer, »ans. 

29. Vttelimsnn, lost. 

30. 8clilötell, Sebent. 

31. völcks, frani. 

32. Iripmscker, «ermann. 

33. vsnnenberg, kerent. ^ 

34. Xroim, Bürgen. 

35. 8etiröäer, »ans. 

36. Luäe, Peter. 
37. 8ekröäer, ^seob. 

38. ksver, LIsuks. 

39. Xloeke, 7onnies. 

40. Krumkorn, ^3eob. 

41. fintienksgen, lVielckior. 

42. ssejkusen, krenät. 

43. ?!öger, ttinriek. 

44. Nsmbeelc, Vierner. 

45. kaver, lVlicksel. 

46. Liters, ssrieilrieli. 

47. Verken, Karsten. 1652. 

48. vonst, lllikkel. 

49. pre>kskorn, ^oks. 

50. volllt, kslker. 

51. Leitsek, «ans. 

52. Korse, k/lsrcus. 

53. Vielsek, «sns. 1655. 

54. kronssck, Bürgen. 

55. 8ünäsek, vietriek. 

56. Vkelter, lost. 

57. 0Ner. lVIiclisel. 

58. fiörge, «sns. 

59. Xrokn, vionikins. 

60. ktoriltmsnn, Neinricl,. 

61. vruns, Lrot. 
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Vor- uuä 
llevli-
MäNN 

A«VV« 

kelle-
8ier 

räen. 
Keswrdßn. 

62. Meyer, «errmann. 

63. Kericen, vor». 1652. 
64. Iripemsker, tterrmsnn. 
65. koese», «ans. 1650. 
66. 8teffens, «ans. 
67. Labriel, Ambrosius. 

68. portner, «einrieb. 

69. l.eviiti, ^ocbim. 
70. Vöseber, ^oebim. 

71. Vöpersäorsi, «einrieb. 

72. «srmelingk, kerent. 
73. Xenler, «ans. 
74. Vielscb, Bürgen. 
75. Vlegener, Llsrs. 
76. 8cbuit, ^oebim. 
77. 8eemann, «ans. 

78. ksrtels, «ans. 1674. 

79. «übers, Lert. 

80 ksuer, Ulrieb. 1672. 

81. Xrsmbebr, pbiiipp. 

82. l.ent?, Martin. 

83. Unilemann. «ans. 

84. Lro t, locbim. 

85. 8on^ergelt. Kicbsrt. (xlaser. 1681. 

86. Lrsbs, ^obann. 1647 

87. Kebrens, «einrieb. 1647 

88. vepenbroelc, lVlicbael. 1648 

89. l.ütkens, Mann. 1648 

90. Vebn, Bürgen. 1649 

91. Viiebelitt, 8imon. 1619 

1650 keine Vaeank. 

92. 7küil, «sni. 1651 

93. 8ebröäer, vbristisn. 1651 

94. kuseb, frsni. 1652 
2 

. 



IM. 
Vor- UQä 

lloek-
«ISNll 

A6VV( 

ke'te-
ster 

Zi'üen. 
Ksstordkll. 

95. kenler, lockim. 1652 

96. Loewell, Areniil. 1653 

97. Maalis, korclierl. 1653 

98. Zekmeysingk, ttinrick. 1654 

99. 8cküli. 8y!vesler. 16 ">5 

100. ttoilimann, ttani. 1656 

101. 8Zewer, ^ockim. 1657 

102 Narllcopf, ^okann. 1657 

103, kraue?, Knäreas. 1657 

104. Könninglc, ^osepli. 1657 

105. l.ekmann, Anliiony. 1658 

106. frieden, «an?. 1658 1669. 

107. von klesle, Mann. 1658 

108. ttarlmann, ^ockim. 1658 

109. 8ev,er, Augustin. 1658 

110. lteringk, ttennig. 1658 

III. 8onnlag, ^ockim. 1658 

112. 7reyer, laeob. 1658 

113. Lucksrä, Lonracl. 1658 

114. poller, Ninrick. 1659 

115. Weder, »ans. 1659 1677. 

116. Kappe, sodann. 1659 

117. Vünlker, Mcolaus. 1659 

118. Naksnigk, Llaulis. 1659 

119, Wiese, Peter. 1660 

120. pinlckaröl, l.e!inert. 1660 

121. Wölffer, viirislian. 1660 

122. L^ers, ssrieäricli. 1660 

123, kemmoll, Malkias. 1661 

1 6 6 2  k e i n e  V a e a n s l .  

124. Krokn, ^scob. 1663 

125. liauke, vkrislian. 1663 

1 6  6 4  k e i n e  V a e a n s .  
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IM. 
Vor- unä Aunamk. 

llvvil-
MZNII 

kelte-
8ter Köstordev. 

IM. 

ASxvorZen. 

120. l.ieselike, Peter. 1665 

127. Jeimann, Iseob. 1666 

128. Xretimer. Anöress. 1666 

129. 7kiel>, ^olisnn. 1667 

1 6 6 8  k e i n e  V a e a n ^ .  

130. 8ckrsp, «ans. 1669 

131. von Klo, Lerksrtl. Hlasei-. 1669 

132 foks, Nicolas. 1669 

133. Zslientin, Alismus. 1670 

1 6 7 1  k e i n e  V a e a n n .  

134. > Köder, Msrcus. Hlaser. 1672 ! 

1 6 7 3  k e i n e  V  a e a n  2 .  

135. Lösetie, »ans. 1674 

136. Neyne, Marcus. 1674 

1 6 7 5  k e i n e  V a e a n i s .  

137. Zckistkusen, ^iirg. ^sc. 1676 

138. 8ekröp, tteinrieli. 1676 

139. 7ietle, ^oksnn. 1677 

140. 8eisiert, Lkristopk. 1677 

141. lekermsnn, vsvill. 1677 

142. l.inl>emsnn, »ans. 1677 

143. Lercken, 8imon. 1677 

144. Kielenberglc, ssrsni. 1677 

1 6 7 8  k e i n e  V a e a n ? .  

145. Xintlerlisgen, Llert. 1679 

146. Xönner, ^ost. 1679 

1 6 8 0  k e i n e V a e a n « .  

147. LgenilorVet, Ksrtliol. 1681 

148. Lrssmus, vettloV. 1682 
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I.kä. 
Vor- uuä 2UUAII16. 

lliieit-
Mllll 

^svvc 

kelte-
Zter 

i'äsn. 
Ksstordku. 

149. 

150. 

Wegelinglc, Anton. 

Weber, Martin. 

1682 

1683 

151. 

152. 

153. 

154. 

155. 

1 6 8 4 ,  1 6 8 5  u n ä  1 6 8 6  k e i n e V g . e g . n 2 .  

vsräemek, l.eonli. 

Llsssen, Lorckert. 

lulirsu, Lerksrät. 

Unilemann, Mkim. 

Hölting, Mann. 

1687 

1687 

1687 

1687 

1687 

1 6 6 8  k e i n e  V g , e a . n 2 .  

156. l.itisl<au, Allam. 1689 

157. ttsrtrsmpk, Lonrsö. 1689 

158. Unterberglc, Vietriek. 1690 

159. Zekslje, Lkristoffer. 1690 

160. ssrobrig, Lkristian. 1690 1691 

161. Meyer, Loröt. 1691 

162. Lekönlanät, Lkristisn. 1691 1692 

163. frsntien, ^otiann. 1692 

164. l.iscke, Msrtin. 1692 

165. pjiilipp, ttinriek. 1692 1694 

1711. 

1 6 9 3  k e i n e  V g . o 9 . n 2 .  

166 Wiengutli, Mann. 1694 

167. keimers, Mann. 1694 

168. yuist, Peter. 1694 

169. lieikser, »ans kticl. 1694 1695 

170. Lruntisgen, Lrnst. 1695 

171. Krack, Lrick. 1695 

172. preiser, ptiiiipp. 1695 

173. Lrsntio^, Anäress. - 1695 1696 

174. kenscke, ^se. !>orens. 1696 

175 Kluge, Bürgen. 1696 1698 

1718. 

1  6 9 7  k e i n e  V g e g , N 2 .  
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IM. 
Vor- uM Zuvamö. ^s^vörde. 

lloeli- üelte-IM. 
Vor- uM Zuvamö. ^s^vörde. MNll LtSf ^estordön. 

IM. 

AK^voi'^öN. 

176. 8arnow, Mann. 1698 

177. Möe, ^iotiann. 1698 

178 Lraks, tterrmann. 1698 

179. 8age, «ans. 1698 1700 

1 6 9 9  k e i n e  V a e a n ^ .  

180 ttelms, Bürgen. 1700 

181. Wiesgin, Mnriek. 1700 

182. 8ekmoller, M. Matt!,. 1700 1702 

1 7 0 1  k e i n e V a e a n ? .  

183. Lrasmuks, ^okann. 1702 1703 

184. 8ekneil!t, kntoni. 1703 1704 

185. Wagener, Martin. 1704 1705 

186. vtto, Metrie!,. 1705 

187. Vött, Kasper ^isc. 1705 1706 

188. 8cl,lü!i8el, frsn? Veorg. 1706 

189. 8iedert, )oli. Ltirist 1706 1707 

190 Lvers, Asmus. 1707 

191. koek, Aldreclit. 1707 1708 

192. veyer, LIias. 1708 1709 

193. Xrakmer, «ans. 1709 

194. ttartmann, 8smuel. 1709 1710 

195. 8tabenau, Lotttriell. 1711 

196. feigmann, Ambros. 1711 

197. kaggau, Varl. 1711 

198. krullermann, klbr. 1711 

199. Lrunscliwieg, klieol. 1711 

200. kenter, ^oackim. 1711 

201. l.iscli!<e, Veorg. 1711 

202. frieöriel,, »einricl,. 1711 

203 kitmann, loekim. 1711 

204. varr, Vkristoster. Xnoebenb. 1711 1712 

205. «ermann, Veorg. 1712 

206. kiege, tteinriel,. 1712 
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IM. 
W Vor- uvä Zuvaivo. 

lloell-
msnn 

kelle-
sler KöLtordsii. 

IM. 
W 

Aövvoräon. 

207. Xokröes, ttsns. 1712 

208. 8ekonert, loseliim. kürsetiner. 1712 

209. kölim, Surelisrt. 1712 

210. Noffmsnn, Veorg. Xnrseliner. 1712 1713 

211. Lrese. Llsutis. 1713 

212. Nalbroek, ^ok. Marl. Hanäseliubm. 1713 1714 

213. ttensokn, 8imon. 1714 

214. lZroot, Knl!res8. Lötteber. 1714 1715 

215. 8ekumseker, Merten. Kekneiäer. 1715 

216. ?sti, Lkristoller. Lekinieä. 1715 

217. 8pakrseku, Lkristisn. knoekend. 1715 1716 

218 Meyer, Aärisn. Lötteker. 1716 1717 

219. Merti, Vssper l.or. 8att.1er. 1717 1719 

1 7 1 8  k e i n e  V a . e g . n 2 .  

220. Xluge, VkristiZN. Zekukmaelier. 1719 1750. 

221. Meyer, M. Lorä. Nessersekm. 1719 1720 

222. Loiken, Lrämsnn. Lehneiäer. 1720 

223. Kaul, M. ssrieär. Naler. 1720 

224. Loräener, ^ok. Vkollg. 1720 1721 

225. 8ekuli, vaniel. Xesselgetini. 1721 

226. Kreutitelllt, «sns. Leliukinaeker. 1721 

227, Anäres, 8teplisn. ^estdäeker. 1721 1722 

228. ksvensberg, I.oreni. kuxfei-seliln. 1722 

229. Loäe^alö, »inrick. Kolineider. 1722 1723 

230. 8teingötter, ^ok. Aäsm. Nüller. 1723 

231. Xorpke, ^oksnn. Hlaser. 1723 

232. 8potir, Neinriek. sattler. 1723 1724 

1 7 2 5  k e i n e  V a e a n ^ .  

233. Xgppel, fr. Aäolpli. lisekler. 1726 

234. keck, frieär. M. Lelineiäer'. 1726 1727 

235. ttsckenderg, Mietisel. Laudier. 1727 1728 

236. vrsuns, ^okann. Hrodseknüeä. 1728 1730 ̂ 
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IM. 
Vor- uvä Auvams. 

lloeli-
MZNN 

kelle-
»ler Kestordso. 

Aexvoi'äen. 

1 7 2 9  k e i n e  V  a  e  a  n  2 .  

237. Lötz, Varl. Xürsodnei'. 1730 1731 

238. Lgger, Lkrktian. lisekler. 1731 1732 

239. 8grnow, Mann. Xürsednei'. 1732 

240. l.uövig, 1sc. vgn. Lcdneiclei'. 1732 1733 

241. l.anäsu, lok. VIrick. Hi-obsekmieä. 1733 1734 

242. Kükn, Msttki38. Kelivvertfegei'. 1734 1735 

243. Ikomsen, ^oti. Bürgen. 1735 1736 

244. Möller, «ans tteinr. knoetienk. 1736 

245. 8cknur, «3N8. ^isekler. 1736 1737 

246 Weyllemsnn, Aug. knelidinllei'. 1737 

247. keck, ?kilipp ^sc. 'Weigsgerdei'. 1737 

248, 8tyll, Lonrail. Olaser. 1737 1738 

249 Kleeberg, lok. vkr>8t. Xnoedenk. 1738 1758. 

250. Lger, Lkri8toffer. lisedlei'. 1738 1739 

251. Vitt, Varl. Xnopfmaekel'. 1739 1741 

1  7 4 0  k e i n e  V a e a n s .  

252. 8tsuöe, Lkristian. Kedlosser. 1741 1742 

253. 8eiffert, ^scod. 1742 

254. l.inljau, M. Mick. Lottekei'. 1742 

255. ssrsntien, Peter. Lattler. 1742 1743 

256. Drackenksuer, keck. Dreeksler, 1743 1744 

257. ksuer, lZevrg. 1744 

258. tte88en, Aäsm lok. selineiäei'. 1744 

259. 8tiemer, Lkristian. Lekulilnaedei'. 1744 1745 

260. 8teil, tteinrick. Olaser. 1745 1746 

261. Peu88et, Vkri8tian. Xneekend. 1746 1747 

262. krsun8ck^eig, Peter. Oui'tlei'. 1747 1748 

263. Ulmer, Witkelm. kupfersedm. 1748 1749 

264. Mieteken, Abraksm. Laidiei-. 1749 

265. pröring, Mickael. ^isekler. 1749 1750 

266. kottmeyer, Lkristopk. I^estdäekei'. 1750 

267. fröklick, ^ok. ^scob. Oi-eeksler. 1750 1752 1766. 

268. leudeler, Vkri8topk. Vaibier. 1752 
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IM. 
Vor- uM Zuvams. K-g-Uördö.. 

lloelt- kelle-IM. 
Vor- uM Zuvams. K-g-Uördö.. MNll 8ter l-S3tordöv. 

Akvoräen. 

269. Iro8t, Wllielm. Kattler. 1752 1753 1770. 

270. 8engbu8ck, Lorät. Kelineiäer. 1753 

271. Krude, ^ok. ssrieär. vreedsler. 1753 1754 

272. Vliieclemann, 8smuel. Untmaeker. 1754 

273. 8teil, keinr. Anär. Hlaser. 1754 1755 

274. Xrsmer, Lklert, ^oli. 3cknei6ei'. 1755 

275. 8ckulti, frierlricli. Lekudrnaeker. 1755 1756 

276. 8cku>tl, Leorg frieö. Lattler. 1756 

277. Xut?, Ksn8. Lötteker. 1756 

278. friellrieli8, Vl?ri8tisn. Läeker. 1756 1757 

279. lZööeken, 8iegmunö. Hredseklnieä. 1757 

280. Maiin, lZottfrieö. 1757 

281. peetien, Lkri8topli. Ledneiäer. 1757 1758 1775. 

282. Merckel, Lmsnuel. Oreedsler. 1758 

283. l.inllendlatt, Simon. kupkerscdrn. 1758 1759 

284. 8sgmsnn, ^obann. 1759 

285. Möller, ltieolsus. knoelienk. 1759 1760 

286. 8eeler, laeob. li'estliäeker. 1760 1762 

1 7 6 1  k e i n e  V 3 . e a . n 2 .  

287. Voigt, Miekael. Hiobsekmied. 1762 1763 

288. Koliken, keinkolcl. Nalei-. 1763 1764 

289. kutlmann, Llmstopk. köttelier. 1764 

290. Maurer, Martin. 3l)Iiuklnaeder. 1764 1765 

291. Kinnenberg, M. l.uäw. Xnoollenk. 1765 

292. Müller, Kabr. Lrnst. Lardier. 1765 

293. kamclce, Miackel. lisekler. 1765 1766 

294. veubner, Violfgang. I'iseklei'. 1766 1767 

295. Meyer, ^sc. Peter. Ivneeliend. 1767 

296. Müller, Isc. frierlriek. Töpfer. 1767 

297. fro8climsnn, Anclrea8. I'isokler. 1767 

298. Seck, keinr. ^ae. Hiobsetnnieä. 1767 

299. vimel, ^oli. lac. knoedenlu 1767 1768 

300. «off, tterrmsnn. HIS.861'. 1778 

301. Morit?, Vavill M. Leliulirnaeliei'. 1768 1769 
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I.sä. 
Vor- unü Aunaias. Kö'Ugi'Iie. 

voell-
NlSllll 

ftelte-

»rüen. 
Köstorböu. 

302. 

303. 
lZeälcefl, ^ak. Anär. 

kösenei', Iseob. 

keexsedl^er. 

Leliudmaedei'. 

1769 

1769 

1 7 7 0  k e i n e  V a e a n s .  

304. Kugelei', kugust. Xürseliner. 1771 

305. vseksu, M. Leorg. Luelibinäer. 1771 

306. tteiäeni'eilei', VoMieö. sattler. 1771 1772 

307. kefeiö, Veorg Anöre Löttelier. 1772 1772 

308. Knscll, ^oksnn. Naurer. 1773 

309. Wnlcelmsnn, Lki'lstisn. 6Ig,sel'. 1773 1775 

1 7 7 4  k e i n e  V a e a n ? .  

310. »stts, frieörick. Läeker. 1775 

311. 8tein, ^ae. vei»j. Lekudinaeker. 1775 

312. vofnäoiÄ, frsn? Vgfl. I^osbäeker. 1775 

313 Kluge, Lkristisn. Xuxiersekin. 1775 1776 

314. 8srnM, ffsnr Llifistisn. k'estbäeker. 1776 

315. ?slm, Lsrl Lustsv. Ketivvertfe^er. 1776 

316. IVlusckst, Samuel. Löttelier. 1776 

N7. Lgei', ^scob. lisekler. 1776 1777 

318. Ailollenlisuer, ^seod. Xnopünaoker. 1777 1778 

319. 8enger, ^ok. Neinf. Oreedsler. 1778 1779 

320. l.ie!?e, lok. ffieör. LetineiZev. 1779 1780 

321. Venäl, lVIieksel. Löttotier. 1780 1782 

1 7 8 1  k e i n e  V a e a n s .  

322. Lsldaek, )ok. Leorg. I^osdaeker. 1782 1783 

323. Lngel, ^oli. Aäsm. Luekbinäer. 1783 

324. Klebefg, kernli. koMr. Xnoetienk. 1783 1784 

325. tto^sek, ^oli. KoMi'. I^leiupner. 1784 1786 

1 7 8 5  k e i n e  V a e k n s .  

326 l.übde, ^ok. friellr. IidZbäekei-. 1786 1793 

327. Mkrmsnn, Viilkelm. I^odAerber. 1793 

328. kükling, vlirist. Mp. Lebloser. 1793 
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IM. 
Vor- Uvä AUV9.W6. Kk'UN'dg. 

lllllllt-Mg-IM. 
Vor- Uvä AUV9.W6. Kk'UN'dg. niani KkstordM. 

IM. 

Ke^voräen. 

329. Koberg, Nicolais. 8edliei6ei'. 1793 

330. ttss8e, Lottfrieä. Bopser. 1793 

331. 8cklrmscker, Lliristoff. A^kneider. 1793 

332. tte^öemann, Alex. Viilk. N^-lei'. 1793 

333. kieger, l^lstkansel. Lattler. 1793 

334. Klünenberg, Llmslisn. Xnoekeuk. 1793 

335. Ulmen, lokann. Xupferseliin. 1793 

336 kstlilce, Daniel. (Glaser. 1793 

337. langer, Varl lZottiriell. Kanäsetiukni. 1793 

338. Naberlanä, Lliristopli. Naurer. 1793 

339. fellltiammer, Lkr. k»au>. Xlem^ner. 1793 1797 

340 Kupiau, Paul. Löttolier. 1797 

341. Xaestener, Lrnst Lkrist. Xnoekenk. 1797 

342. k<eumsnn, M. Aug. ^68tbäeker. 1797 

343. fisckbsck, ^ok. Anär. sckvvertfe^er. 1797 

344. 8cliult?, Daniel. Knoelienk. 1797 1798 

345. Xieserit?^, Lustav. N^Ier. 1798 

346. kOattfelöt, loscli. vittm. ^isekler. 1798 1800 

1 7 9 9  k e i n e  V a e g . n ! ? .  

347. Xrolil, ^ok. Lkri8t. Hufsokniieü. 1800 

348. 8tintmann, Lkr. loack. 1800 1801 

349. 8pokr, Peter frieilr. N^Ier. 1801 1802 

350. lVlauer, lacob. Kcdukmaeder. 1802 1803 1803 

351. Viinlcler, Keorg. Kekukmaeder. 1803 

352. Legerem, »einr. Lrnst. Xupfersekm. 1803 

353. lVlarti, ^ok. lVIart. Lckukmkckei'. 1803 1804 

354. Vkanäeberg, M. Peter. liKedler. 1804 

355. l.emlce, ^ok. ^ac. Hnf8edinie6. 1804 1826. 

356. kugler, lVlart. Aug. Xü: seiner. 1804 

357. 8e^bertli. Lattlei-. 1804 1805 

358. kile^ko^, Mann. Lotteder. 1805 1834. 

359 8trauli8, ^ok. ^sc. Xüi'8ekner. 1805 1806 1844. 

360. Krautigsm, M. Neinr. Ltellmaedei'. 1806 1819. 

361. Kuttky, Varl Lottl. I^osdÄoker. 1806 
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IM. 
Vor- uuü Zuname. 

lllttill-
MSIIII 

keite-
8tös Kestordku. 

A^voi'äöu. 

362. 8eku!t?, Aug. N^ler. 1806 1807 1817. 

363. kernsöorl, Varl Lust. lisedler. 1807 1809 183812.1^edr. 

1 8 0 8  k e i n e  V a e a n s .  

364. I Kröger, Nerrmsnn. > 8c:dukmÄeker. >1809 >1811 >1835. 

1 8 1 0  k e i n e  V g - o a n i s .  

365. ksmbsm, IVIsrl. Vsv. Lekneiäer. 1811 1812 1832. 

366. Keese, vsn. Anär. kee^sedläAer. 1812 1827. 

367. l!i!iliu8, Varl VMK. Luokbinäer. 1812 1827. 

368. ttenning, Lkrist. Veorg. Kattlei-. 1812 1813 1831 7. ^pi-il. 

369. 8ctimiät, Martin Lkr. Zebelin g.eliei'. 1813 1814 1830. 

370. 8e!tmann, ^ok. Vsv. I.08däeker. 1814 1833. 

371. piclcett, )ok. vkrist. Kekneiäer. 1814 1846. 

372. 8ekultt. Naurer. 1814 1816. 

373. 8turk, ^okn »einr. kuekdinäei'. 1814 1815 1834. 

374. ttsgen, vsn. tteinr. 8eluiei6er. 1815 1816 1831 18. Nnl. 
375. Kusel«, Leorg »einriek. Lekutimaeder. 1816 
376. Viestermann, Kottt. Lkrenr. Lkkukmaeker. 1816 1817. 

377. lZrünksgen, frieör. Viilk. Hufsekmieci. 1816 1817 1832 im Ala,i. 
378. fielili, Varl Llirist. ?estbäoker. 1817 1836. 
379. LoMriell, loli. vsn. Nanier. 1817 1818 1831 14. ^iini. 
380. 8ekrölier, ^oti. Vsn. Keknl^m^ekei'. 1818 1839 10. .lani. 

381 Vielrose, frieör. 8igm. Ktellmaeder. 1818 1819 1841. 
382. ssroberger, Lkrist. Varl. I'iscklei-. 1819 1851. 
383. Viiesemsnn, ^ok. ^ae. Lvkneiäei'. 1819 1846. 

384. Kornemann, ^ok. vsn. I'isel^ei-. 1819 1820 1841 21. 
385. Lermen, 8slomon. Xupfei-sedrn. 1820 1827. 
386. kevrollt, LoMriell. Xnoedenli. 1820 1832 5. Oetbi-. 
387. 8teffen8, Neinriek. Naler. 1820 
388. Kuntiel, ^ok. Lottl. NüIIer. 1820 1841 4. ^xril. 
389. Knaaclc, )ok. lZottl. I^osdäeker. 1820 1821 1845. 
390. ÜOentienöorff, losck. ÜOst. ^iininerei'. > 1821 1823 1832 28 ^xri?. 

1 8 2 2  k e i n e  V a e a n s ,  
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IM. 
.V Vor- uuä 

voell-
mgnu 

Aevvc 

Ms-
Zler 

i'äsn. 
Kestordku. 

391. 

392. 

393. 

kueti, keinr. Vkilkeim. 

8pokr, Leorg. 

ke>ermsnn, lok. keinrick. 

I^08bäoker. 

Lattler. 

Olklsei-. 

1823 

1824 

1825 

1824 

1825 

1827 

1836 18. Oct, 

1853. 

1844. 

1 8 2 6  k e i n e  V a e a n l s .  

Pfeiffer, frieär. Vkilkelm. Vieek8lei. 1827 1828 1831 3. ^uni 

kietlter, Lkri8tisn. Lekneiäer. 1828 1835 23. 1)ee. 

Keyenberg, kiieol. Aug. R.eex8Lti1äAer. 1828 1830 4. veo. 

Unterberger, 8im. 7kom. Huk8edinie6. 1828 1830 1841 20. ?edr. 

1 8 2 9  k e i n e  V a e a n ^ .  

398. 8peer, fran?. Nalei'. 1830 1831 1848. 

399. losetiimsen, Lliristopk. Heöx8eklä^ei-. 1831 1856. 

400. kottienkurg, Isc. ^ok. 8ekl038er. 1831 1831 1831 17. Nai. 

401. Krieger, Lottlieb. (loräu^iier. 1832 1873 25.^xri1. 

402. Leist, jun., Vsviö keinr. 8ednei<1ei'. 1832 183917.Uär2. 

403. fre^tlentksl, M. 8igm. Lkr. planier. 1832 1833 ini Dee. 

404. friti, Paul 8sm. Löttekei'. 1832 183817.^pril. 

405. Vkesckke, ^oti. LoMr. Xiwodenti. 1832 183511.^xril. 

406. Xreusek, Lottksrll. lZu<;^dinäer. 1832 1833 1862 27. Nai. 

407. Xieeberg, Lok. LoMriö. Xnocliend. 1833 1834 iin Alai. 

408. 8ckrenk, Leorg frieäericti. 1833 1854. 

409. 7kau, Lrnst Anär. 1^081) iieker. 1834 1842 23. ^an. 

410. 8ekmieät, )scob. IZottvdei'. 1834 1854. 

411. 8ck^eigkoter, ^ok. Leorg. Ledneiäer. 1833 1834 1843 29. ^uli. 

412. Xrultt, ^ok. keinr. pet. Naurer. 1834 1835 1852. 

413. Xalkkrenner, kaitkassr. I^O8diieker. 1835 1849. 

414. l.sngkg>8, ^oii. Lottl. 1836 1840 24. 

415. Lngeikarltt, frieöriek. 1^e8td^eker. 1835 1836 1842 6. Näl-2. 

416, Lctimoi!, Lrnst Ulriek. NüNer. 1836 1866. 

417 X cken, pst. loii. keinrick. Leliu^inaelier. 1837 1880 26. 

418 Xöclier, A!ex. Lottzcti. Zimmerei'. 1836 1837 1846 24. 0et. 

419. kerg>viti, fr. Lkristian. Naler. 1837 1839 1841 9. Nai. 

394. 

395. 

396. 

397. 

1 8 3 8  k e i n e V a e a n ^ .  
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vor- unä ^uua.iu6. 

ke^rotk, Lrnst Vkri8t. 

lesckke, ^osepk. 

liutike, keinr. likr. 

vrsclieim, fr. Augu8t. 

8tslil, Lottl. vorn. 

Krsöt, ^ok. keinr. 

Icker, frieöriek. 

Koklmsnn, Aug. ferä. 

felämann, M M3gn. 

Me>er, keinr. Varl. 

8e^bert, Lkrist. vsn. 

IVleintisröt, Vkr. ferö. 

Lkierti, ^ok. keinr. 

feiömsnn, frsni A>ex. 

0eut8cti, M Varl kenj. 

kre^enderg, fr. Aug. 

Irsutmsnn, fr. Aug. 

8tegmsnn, 1ame8. 

kuickel, k. 

kloek, lZottir. keinr. 

Lklert, Varl ^se. 

8peer, kein, feril. 

feter8, Varl N. Aug. 

Leiermann, ^oli. k. Lll. 

laude, Viilli. ^3e. 

Lambert, lok. frieör. 

K-ö'Uöids. 
Veelt- kelle-

K-ö'Uöids. msnn Lief Kestordsu. 
geworden. 

Xnoekenk. 1839 1861. 

Lattler. 1839 1840 1840 6. Oet. 

I^osbäeker. 1840 1845 27.^pril. 

Kattler. 1841 1841 1. 

Lekneiäer. 1840 1841 1860. 

I'isekler. 1841 1842 1871 1. Sept. 

Leitneläer. 1842 1847 13. Uai. 

I^vsdäeker. 1842 1860. 

Lekiniecl. 1842 1859. 

I^ötteker. 1842 1869 14. Oet. 

Kattler. 1842 1853. 

Xnoekenk. 1842 1885 15. ^uli. 

Naler. 1842 1843 1848 3. Nai. 

Xuxfersekm. 1843 1844 1853. 

Ledukmaeder. 1844 1845 1867 3. ^xril. 

I^eexseklä^er. 1845 1875 22. ^uni. 

I^08däoker. 1845 1870 25 .^pril. 

^isokler. 1845 1846 1846 2. ^uli. 

3ekl0886r. 1846 1847 1887 26. 

Nüller. 1847 1869 6. ^pril. 

Lekneiller. 1847 1853 22 k'ebr. 

Lueddinäer. 1847 1848 1869 10 Nai. 

I^iseiiler. 1848 1870 11. ^an. 

(Glaser. 1848 1849 1886 15. 0et. 

Xaäler. 1849 1886 14 

Töpfer. 1849 1851 1874 28. N.iv. 

1 8 5 0  k e i n e  V a e a n  2 .  

446. Liekdsum, Levrg Aug. Aneckend. 1851 1852 1873 

417. Xrsu8e, ^oli Ltluaril. Naler. 1852 1854 1854 

1 8 5 3  k e i n e  V a e s - n ? .  

f0l>8, Wikelm. 

ffeisier, M. Varl. 

Visnäederg, feter Veorg. 

Nkller. 

Dreeksler. 

Instrulventenm. 

1854 1888 30 

1854 

1854 1868 7. 



1.5.1. 
^>s Vor- uuä ^Uvamö. ^k'Uerdö. 

lloell-
mann 

kelle-
8tkf 

1.5.1. 
^>s 

Asworäen. 

451. 8ctirööer, LoNksrö. sokuknmeker. 1854 1855 

452. 8elieele, ^ok. Varl. Lelineiäer 1855 

453. Nenning, ^oti. Lotttr. L^ttler. 1855 

454. p08M>, Kerl,. Nieron. Lattler. 1855 1857 

Kkstordsv. 

1877. 7. 

1871 28. Nov. 

1 8  5  6  k e i n e  V a e ^ n ? .  

455. > Ke88, ^okl. k'kI'lÜN. I ^ütteker. 11857 > 186011874 24. ^uni. 

1 8  5  8  n  n  < 1  1 8  5  9  k e i n e  V u .  o a n  2 .  

1881 28. ^uni. 

1884. 

1884. 

31 1863 

1 8 6 2  k e i n e  V  k  e  n  2 .  

460.1 Uiälle, liugo. I Klempner. > 1863 > 1867 11875 1. 8ept. 

1 8 6 4 ,  1 8 6 5  u n c l  1 8 6 6  k e i n e  V  n  e  a  n  2 .  

1871. 

1879. 

1886 8. ^uni. 

456. Kaliler, lgnat. Lä. ^iun^ies8er. 1860 1861 

457. !in8erling, L. 8. f. kob. Zimmerer. 1861 

458. Anärea8. ssrsni. I^osbQeker. 1861 

459. 8teimer, Verk. Neinr. Neelmiiiker. 1861 1863 

461. Arenk, A. 0. Ngler. 1867 1868 

462 »eelle, M. llilsrt. Kur. IZnekbinller. 1868 1869 

463. Krieger, Neinr. Aö. Leifensieder. 1869 1870 

464. l.Ul»oV, Varl ». I'iseliler. 1870 

465. 8eli^enn, ^ok. Ltiri8t. Xupfersckm. 1870 

466. 8ieeke, Neinr. vsn. N^urer. 1870 

467. 08wsll>, KoMr. Viitk. IZötteker. 1870 1871 

468. l.ucltt, ^ok. Neinr. ^imnierer. 1871 1872 

469. 8ckmillt, Varl f. Kckneiäer. 1872 

470. Vogel, lok. l!<I. Lecker. 1872 

471. veubner, klexsnöer. Bäcker. 1872 1874 

1 8 7 3  k e i n e  V g . e a n 2 .  

472. korekert, Vfolliemsr. Nüller. 1874 

473 Ksreise, Aösm p. ^se Lcklosser. 1874 

474. Krunstermsnn, V. frieririeli. ?0samentier. 1874 1875 

475. Vierner, feröinsnll. Zimmerer. 1875 

1887 31. ^an. 
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I.fü 
Vor- uvü 2UMM6. Kk-Ugrdö. 

lloult-
MNN 

kelte-
8ter Kvstordsn. 

I.fü 

^ewoi'äkn. 

476. Viancleberg, lZ. Insti nmenttinm. 1875 1876 

477. Kloclc, keinrick. 8elineiäer. 1876 1887 16. N<< 

478. Kokier, frieil. L. Ledulunaeker. 1876 1887. 

479 8pokr, kokett. I'ape^ierer 1876 1884 16. ^nni. 

480. Vkeiss, Ltto. II Iltlltticliei'. 1876 1878 

1 8 7 7  k e i n e V a e a n ? .  

481. Lableni, Neinrick. Ktellinacker. 1878 1879 

482. Irsutmsnn, August 1879 1881 

1 8 8 0  k  e i n e  V a e  ̂  n  ?  

483 Vogel, loksnn. Läe^er. 1881 

484. vorster, Ikeoäor. iseur. 1881 1881 

18 8 2 n u «1 1 ̂ 5 8 3  k e i n e  V a e a n n .  

485. Koktier, Ködert. Kekmiecl. 1884 1885 

486. Nopte, Vlilkelm. ^iinmerer. 1885 

487. 8kuije, ^ok. Lkr. ^nkerselnn. 1885 

488. kilinutk, Albert. Kedlosser. 1885 1886 

489. ?latk, Lsrl fr. cvi.'. Kelnilimaelier. 1886 

490. Knigge, Läusrä. Han^selnikm. 1886 1887 

491. lorp, ttsn? Lsr!. (Glaser. 1887 

492. 8ckulti, Lottt. kobert Maurer. 1887 

493. kernksröt, Leorg franz. ^lisekler. 1887 

494. Kossko^skv. Lkrist. WIK. Naler. 1887 1888 

495. fre^snöt, Arenö August kleiseder. 1888 

496. lZrsgkeim, Lonr. Vav. Lsr! Läeker. 1888 

497. Ness, Lmil ^okn kleiseker. 1888 


